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Modulkatalog
Master of Arts Soziologie

gültig ab: Wintersemester 2014/2015

MPMSOZ10: Methoden der empirischen Sozialforschung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Aufbauend auf grundlegenden Kenntnissen der deskriptiven Statistik erhalten 
Studierende mit unterschiedlichen Vorkenntnissen eine „angleichende Wie
derholung“ grundlegender Techniken der empirischen Sozialforschung. Dar
auf aufbauend behandelt das Modul verschiedene Modellvarianten des allge
meinen linearen Modells und deren praktische Umsetzung mit einem Daten
analyseprogramm. Das parallel stattfindende Seminar behandelt grundlegende 
Untersuchungsdesigns zur Durchführung deskriptiver und kausaler Inferenz.

Studierende
- haben vertiefte Kenntnisse der multiplen linearen Regression (Verwen

dung kategorialer Kovariaten, Modellierung nicht linearer Beziehungen, 
Interaktionseffekte, Regressionsdiagnostik)

- kennen grundlegende weiterführende Modellvarianten der linearen Re
gression (z.B. Regressionsmodelle für Paneldaten)

- kennen Regressionsmodelle für binäre abhängige Variablen (Logit/Pro
bit)

- beherrschen die computergestützte Analyse von Individualdatensätzen
- kennen die grundlegende Konzepte deskriptiver und kausaler Inferenz
- sind in der Lage, das Design und die statistischen Untersuchungsmetho

den von veröffentlichten Studien zu bewerten.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Hausarbeit, ca. 15-20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung (Vorlesung)
2 Bearbeitung von 

4-6 Aufgaben (Da
tenauswertungen)

- -

Seminar (Seminar)

2 1) wöchentliche 
Hausaufgaben 
oder
2) 4-6 Aufgaben 
(jeweils 2-5 Sei
ten)

- -

Häufigkeit des Angebots: Vorlesung: WiSe Seminar: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MPMSOZ20: Soziologische Theorie
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls sind klassische und neuere soziologische Theorien sowie 
methodologische Fragen und Probleme der Soziologie und der Sozialwissen
schaften. Dabei handelt es sich einerseits um handlungs-, struktur- und struk
turierungstheoretische sowie relationale Ansätze der Soziologie; andererseits 
um methodologischen Individualismus, Holismus und Relationismus. Von be
sonderem Interesse sind dabei Grundlagen und Möglichkeiten einer verste
henden und erklärenden Soziologie sowie das Verhältnis von soziologischer 
Theorie und empirischer Forschung.

Das Modul
- vermittelt fundierte Kenntnisse zeitgenössischer und aktueller theoreti   

scher Ansätze sowie zentraler Begriffe, Konzepte und Probleme soziolo
gischer Theoriebildung;

- vermittelt fundierte Kenntnisse der methodologischen Grundlagen der So
ziologie, insbesondere einer erklärenden Soziologie sowie des soziologi
schen Forschungsprozesses;

- vermittelt die Kompetenz, mit Theorien kompetent und kritisch umzuge
hen und deren Relevanz für empirische Forschung einzuschätzen;

- vermittelt Kenntnisse und ein Verständnis soziologischer Zeitdiagno     
sen sowie die Bedeutung soziologischer Theorie für die empirische For
schung;

- vermittelt fundierte Kenntnisse über soziologische Heuristiken und For
schungsfragen

Die Studierenden
- erwerben fundierte Kenntnisse zeitgenössischer und aktueller theoreti     

scher Ansätze sowie zentraler Begriffe, Konzepte und Probleme soziolo
gischer Theoriebildung;

- sind in der Lage, mit Theorien kompetent und kritisch umzugehen und 
deren Relevanz für empirische Forschung einzuschätzen;

- verfügen über fundierte Kenntnisse der methodologischen Grundlagen 
der Soziologie, insbesondere einer erklärenden Soziologie sowie des so
ziologischen Forschungsprozesses;

- verstehen soziologische Zeitdiagnosen und können auf dieser Grundlage 
aktuelle gesellschaftspolitische Prozesse erklären und kritisch bewerten;

- kennen soziologische Heuristiken und können eigenständig Forschungs
fragen entwickeln und formulieren;

- sind in der Lage, strukturierte, theoretisch angeleitete Vorträge zu halten, 
Diskussionen zu führen und zu moderieren sowie kritische Fragen wis
senschaftlich fundiert zu beantworten;

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 15-20 Seiten
Mündliche Prüfung, 20-30 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)
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Seminar 1 (Seminar)

2 1) ein Referat (15 
Minuten) und ein 
Protokoll (ca. 2 
Seiten) oder
2) ein Thesenpa
pier (ca. 2 Seiten) 
und eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten) oder
3) zwei Essays (je 
ca. 3-5 Seiten)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) ein Referat (15 
Minuten) und ein 
Protokoll (ca. 2 
Seiten) oder
2) ein Thesenpa
pier (ca. 2 Seiten) 
und eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten) oder
3) zwei Essays (je 
ca. 3-5 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MPMSOZ30: Lehrforschungsprojekt
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 18

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das Modul vermittelt fundierte Kenntnisse in forschungspraktischer Perspek
tive. Im Zentrum steht die Wissensvermittlung über soziologische Gegen       
standsbereiche und spezifische Forschungsfelder der Soziologie sowie der 
Kompetenzerwerb im Hinblick auf komplexe forschungspraktische Fragen 
und Probleme, die fundierte Kenntnis wissenschaftlicher Forschungsmetho
den und Arbeitstechniken im Zusammenhang mit konkreten forschungsprak
tischen Fragen sowie ein geschärftes methodologisches Verständnis am Bei
spiel konkreter Forschungsprojekte.

Die Studierenden
- erwerben analytische und forschungspraktische Fertigkeiten mit berufs

perspektivischer Relevanz;
- gewinnen ein forschungsbezogenes Verständnis von komplexen Arbeits

abläufen und Arbeitstechniken in der wissenschaftlichen Praxis;
- sind in der Lage, interessierende Sachverhalte in konkrete Problemstel

lungen und Forschungsfragen zu übersetzen, diese kritisch zu reflektieren 
und planvoll in ein Forschungsprogramm zu kanalisieren;

- sind in der Lage, interessierende Sachverhalte in konkrete Problemstel
lungen und Forschungsfragen zu übersetzen, diese kritisch zu reflektieren 
und planvoll in ein Forschungsprogramm zu kanalisieren;

- können ihre quantitativen und qualitativen methodischen Kenntnisse pro
jektbezogen in allen Phasen sozialwissenschaftlicher Forschungsprozesse 
(Konzeption von Forschungsdesigns, Datenerhebung, Datenanalyse, Ab
schlussbericht) umsetzen;

- sind in der Lage, ihre Forschungsergebnisse in angemessener Form inter
subjektiv nachvollziehbar und theoretisch reflektiert darzustellen;

- sind in der Lage, auf dieser Grundlage den gesamten Forschungsprozess 
systematisch anzugehen, sie können das komplexe Verhältnis von sozio
logischer Theorie und empirischer Forschung kritisch reflektieren und so 
zu generalisierenden Aussagen gelangen und die Forschungsergebnisse 
begründen und verteidigen

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Forschungsbericht, ca. 35 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

450

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

4 1) ein Referat (15 
Minuten) oder
2) ein Protokoll 
(ca. 2 Seiten) und 
ein Thesenpapier 
(ca. 2 Seiten) oder
3) eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten)

- -
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Seminar 2 (Seminar)

2 1) ein Referat (15 
Minuten) oder
2) ein Protokoll 
(ca. 2 Seiten) und 
ein Thesenpapier 
(ca. 2 Seiten) oder
3) eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie

MWMSOZ10: Angewandte empirische Sozialforschung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Im Rahmen dieses Modul werden regelmäßig Seminare zu drei Themenbe
reichen angeboten, aus denen sich die Studierenden zwei Themen auswählen 
können. Die Themengebiete umfassen
- spezielle Datenanalyseverfahren (z.B. Panelregression, HLM, SEM, Se

quenzanalyse)
- Replikation empirischer Studien aus einem inhaltlichen Spezialgebiet 

(z.B. Bildungssoziologie, Umweltsoziologie, Sozialstrukturanalyse)
- Anwendung der Methoden der empirischen Sozialforschung in einem in

haltlichen Spezialgebiet (z.B. Bildungssoziologie, Umweltsoziologie, So
zialstrukturanalyse)

Die Studierenden
- können inhaltliche Fragestellungen selbständig mit den Methoden der em

pirischen Sozialforschung beantworten
- können veröffentlichte empirische Studien mit anderen Daten replizieren.
- beherrschen mindestens ein spezielles Datenanalyseverfahren.
- kennen fortgeschrittene Methoden der empirischen Sozialforschung für 

ein inhaltliches Spezialgebiet der Soziologie.
- können die methodische Qualität veröffentlichter Studien beurteilen.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 15-20 Siten
Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)
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Seminar 1 (Seminar)

2 1) Wöchentliche 
Hausaufgaben 
oder
2) Bearbeitung 
von 4-6 Aufgaben 
(z.B. Datenaus
wertungen) oder
3) Referat (15-20 
Minuten)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) Wöchentliche 
Hausaufgaben 
oder
2) Bearbeitung 
von 4-6 Aufgaben 
(z.B. Datenaus
wertungen) oder
3) Referat (15-20 
Minuten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Der Abschluss des Moduls Methoden der empirischen So

zialforschung (M.PM.SOZ1) wird dringend empfohlen.
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MWMSOZ20: Politische Soziologie
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls ist die theoretische Reflexion und forschungszentrierte 
Analyse des Zusammenspiel sozialer und kultureller, politischer und ökono
mischer Entwicklungen, aus denen entscheidende gesellschaftliche Problem
lagen und Konflikte resultieren. Im Zentrum steht die Wissensvermittlung der 
hierbei wirksamen sozialen Prozesse und der entscheidenden Strukturen und 
gesellschaftlichen Institutionen. Thematische Schwerpunkte sind in diesem 
Modul insbesondere, aber nicht ausschließlich, eine Reihe konstitutiver Span
nungsverhältnisse moderner Gesellschaften: das Verhältnis von Staat, Ökono
mie und Gesellschaft sowie jenes von Gesellschaft und Raum; das Verhältnis 
von Gewalt und Militär und ihre Bedeutung für soziale Ordnungen und Trans
formationsprozesse sowie Probleme der Umwelt und Nachhaltigkeit unter ge
genwärtigen Bedingungen. Das Modul zielt auf die Befähigung zur theoreti
schen Reflexion komplexer sozialer Zusammenhänge und gesellschaftspoli
tisch relevanter Entwicklungen. Der Kompetenzerwerb ist damit auf eine theo
retische Fundierung und Reflexion forschungsrelevanter Probleme und Fra
gen gerichtet, die stets vor dem Hintergrund unterschiedlicher Gesellschafts
ordnungen zu betrachten sind.

Das Modul
- vermittelt Kenntnisse forschungsrelevanter soziologische Fragen und Per

spektiven im Hinblick auf Problemfelder einer politischen Soziologie;
- vermittelt Analysekompetenz im Hinblick auf soziale und gesellschaft

liche Problemlagen hinsichtlich der Dynamiken kapitalistischer Verge
sellschaftung, sozialräumlicher Disparitäten, gewaltförmiger historischer 
Transformationsprozesse sowie Problemen der Umwelt

- vermittelt fundierte Kenntnisse über subnationale, nationale, trans-, su 
pra- und internationale Prozesse sozialen Wandels und den daraus resul
tierenden Effekten und Konsequenzen;

- bietet eine vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen theoreti
schen Perspektiven und deren Relevanz für die Analyse sozialräumlicher, 
politisch-ökonomischer, militärisch-gewaltförmiger sowie umweltsozio
logisch relevanter Dynamiken und Prozesse

- bietet theoretisch angeleitete Analysen gesellschaftlichen sozialen Wan
dels und gesellschaftlicher Probleme in den genannten thematischen 
Schwerpunktbereichen

Die Studierenden
- gewinnen ein theoretisch fundiertes Verständnis der grundlegenden Zu

sammenhänge von sozialen, kulturellen, politischen und ökonomischen 
Prozessen in Gegenwartsgesellschaften

- sind in der Lage, interessierende Sachverhalte im Hinblick auf Probleme 
der politischen Ökonomie, des Verhältnisses von Gewalt, Militär und Ge
sellschaft, ökologischer Gefährdungslagen sowie zentraler Prozesse der 
Generierung sozialräumlicher Disparitäten theoretisch fundiert zu reflek
tieren und daraus relevante Forschungsfragen zu generieren

- sind in der Lage, Dynamiken und Prozesse in diesen Bereichen intersub
jektiv nachvollziehbar und theoretisch reflektiert darzustellen

- können auf der Grundlage theoretischer Reflexion die Dynamiken gesell
schaftlicher und gesellschaftspolitischer Entwicklungen sowie die zentra
len Konflikte moderner Gesellschaften analysieren und methodisch in an
gemessener Form bearbeiten

- erwerben ein systematisches Verständnis und die theoretische Fähigkeit, 
das komplexe Zusammenspiel einer Vielfalt von Akteuren, Netzwerken 
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oder Institutionen in den thematischen Schwerpunktbereichen des Moduls 
kritisch zu reflektieren und zu generalisierenden Aussagen zu gelangen

- sind in der Lage, Forschungsergebnisse theoretisch reflektiert zu begrün
den und zu verteidigen

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 15-20 Seiten
Mündliche Prüfung, 20-30 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 1) ein Referat (15 
Minuten) und ein 
Protokoll (ca. 2 
Seiten) oder
2) ein Thesenpa
pier (ca. 2 Seiten) 
und eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten) oder
3) zwei Essays 
(ca. 3-5 Seiten)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) ein Referat (15 
Minuten) und ein 
Protokoll (ca. 2 
Seiten) oder
2) ein Thesenpa
pier (ca. 2 Seiten) 
und eine schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seiten) oder
3) zwei Essays 
(ca. 3-5 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MWMSOZ41: Geschlechtersoziologie
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls sind theoretische Erkenntnisse über Prozesse sozialer Diffe
renzierung und Klassifizierung insbesondere in Hinsicht auf Geschlecht. Da
bei geht es um die Verankerung von Teilungsdimensionen und ihre soziale 
Gestalt (Geschlechterverhältnisse) auf verschiedenen sozialen Ebenen und in 
verschiedenen sozialen Feldern, gesellschaftlichen Teilsystemen bzw. Hand
lungskontexten (Wirtschaft, Politik, Recht usw.). Das Modul zielt auf theore
tische und empirische Kenntnisse zum Verständnis und zur Erforschung der 
sozialen Relevanz der Kategorie Geschlecht und des Geschlechterverhältnis
ses in Gegenwartsgesellschaften:
Das Modul
- vermittelt Kenntnisse forschungsrelevanter Fragen und Perspektiven im Hin
blick auf geschlechtersoziologische Problemfelder,
- stellt diese Fragen in den Zusammenhang weiterer soziologischer Kernfra
gen,
- vermittelt Analysekompetenz im Hinblick auf das Zusammenspiel und die 
Verschränkung von geschlechtlichen Differenzierungsprozessen mit weiteren 
Teilungsdimensionen,
- vermittelt vertiefte Kenntnisse der spezifischen Dynamik der Sozialebenen 
(Interaktion, Gruppe, Institution, Organisation, (Welt- )Gesellschaft) für die 
Erzeugung, Stabilisierung und den Wandel geschlechtlicher Differenzierungs
prozesse,
- bietet eine vertiefte Auseinandersetzung mit den unterschiedlichen Sozial
ebenen und institutionellen Strukturen für das Verständnis der Geschlechter
verhältnisse.

Die Studierenden
- verfügen über ein analytisches Verständnis der kontextabhängigen sozialen 
Relevanz geschlechtlicher Differenzierungsprozesse unter besonderen Kon
textbedingungen,
- sind dazu in der Lage, geschlechtliche Differenzierungsprozesse analytisch 
auf andere Teilungsdimensionen zu beziehen und die resultierenden Span       
nungsverhältnisse zu reflektieren,
- sind dazu in der Lage, Beharrung und Wandel der Geschlechterverhältnisse 
in einer historisch-soziologischen Perspektive zu erkennen und zu gewichten,
- haben vertiefte theoretische Grundlagen der internationalen geschlechterso
ziologischen Forschungsdiskussion,
- verfügen über ein systematisches Verständnis der Mehrschichtigkeit und 
Komplexität von Geschlechterverhältnissen unter subnationalen, nationalen, 
transnationalen und globalen Bedingungen,
- haben die analytisch-methodische Kompetenz, ihre Erkenntnisse eigenstän
dig auf Problemfelder an der Schnittstelle zur soziologischen Theorie und zur 
Organisationssoziologie zu beziehen,
- sind in der Lage, Forschungsergebnisse theoretisch reflektiert zu begründen 
und zu verteidigen.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Schriftliche Ausarbeitung, 15 Seiten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
20 Minuten) oder 
1 Protokoll (ca. 2 
Seiten) und
2) 1 Thesenpapier 
(ca. 2 Seiten) oder 
1 schriftliche Dis
kussionszusam
menfassung (ca. 2 
Seiten)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
20 Minuten) oder 
1 Protokoll (ca. 2 
Seiten) und
2) 1 Thesenpapier 
(ca. 2 Seiten) oder 
1 schriftliche Dis
kussionszusam
menfassung (ca. 2 
Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MWMSOZ42: Institutionen, Wissen, sozialer Wandel
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls sind theoretische Erkenntnisse über das Zusammenspiel so
zialer Differenzierungen in Hinsicht auf ihre Einbettung in Institutionen und in 
Wissensbestände, sowie auf ihren sozialen Wandel. Wissenssoziologisch liegt 
der Fokus auf den institutionellen Bedingungen und Ausprägungen von Dif
ferenzierungsprozessen. Dabei geht es um verschiedene Differenzierungsdi
mensionen (Geschlecht, Ethnizität, Klasse, Nation u.a.), um ihre institutionel
le Verankerung in spezifischen Bedeutungs- und Wissenssystemen und Hand
lungsprogrammen. Zur empirischen Analyse werden verschiedene institutio
nalistische Konzepte (historisch-institutionalistisch, wissenssoziologisch, or
ganisational, world polity usw.) herangezogen.

Das Modul zielt auf theoretische und empirische Kenntnisse zum Verständnis 
und zur Erforschung von Institutionen und Wissen im sozialen Wandel.

Das Modul
- vermittelt Kenntnisse theoretischer und forschungsrelevanter Fragen und 

Perspektiven im Hinblick auf Institutionen und Wissen
- stellt Fragen zum Wandel von Institutionen und Wissensbeständen in den 

Zusammenhang der Veränderung der Grenzen und Horizonte von trans
nationalen und globalen Prozessen

- vermittelt vertiefte Kenntnisse der spezifischen Dynamik der Sozialebe
nen, insbesondere der Organisationsebene, für die Erzeugung und Stabi
lisierung von Wissensbeständen

- bietet eine vertiefte Auseinandersetzung mit institutionellen Strukturen 
und Prozessen für das Verständnis des historisch-soziologischen Wandels 
der Geschlechterverhältnisse

- bietet theoretisch angeleitete Analysen an der Schnittstelle zur Organisa
tions-, Politischen und Wissenssoziologie

Die Studierenden
- verfügen über ein analytisches Verständnis von der Relevanz der Institu

tionalisierung und der Wissensbestände für den Wandel des Geschlech
terverhältnisses

- haben vertiefte theoretische Grundlagen der internationalen geschlechter
soziologischen und institutionalistischen Forschungsdiskussion

- sind in der Lage, Umbrüche im Geschlechterverhältnis in verschiedenen 
institutionellen Kontexten zu erkennen, zu gewichten und daraus For       
schungsfragen zu generieren

- verfügen über ein systematisches Verständnis der Mehrschichtigkeit und 
Komplexität sozialen Wandels unter subnationalen, nationalen, transna
tionalen und globalen Bedingungen in einem institutionalistischen Erklä
rungsrahmen

- haben die analytisch-methodische Kompetenz, ihre Erkenntnisse eigen
ständig auf Problemfelder an der Schnittstelle von Geschlechtersoziolo
gie und Organisations-, Politischen und Wissenssoziologie zu beziehen

- sind in der Lage, Forschungsergebnisse theoretisch reflektiert zu begrün
den und zu verteidigen

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Schriftliche Ausarbeitung, ca. 15 Seiten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie

MWMSOZ51: Theorien der Organisations- und Verwaltungssoziolo
gie

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls sind klassische und neuere Theorien der Organisations- und 
Verwaltungssoziologie. Das sind z.B. Auseinandersetzungen mit neueren Or
ganisationstheorien etwa des Neoinstitutionalismus, des Sensemaking, der Sy
stemtheorie oder anderer; problem-, fall- oder typenbezogene Vergleiche zwi
schen unterschiedlichen theoretischen Herangehensweisen und deren metho
dologische Implikationen.

Das Modul
- vermittelt den Studierenden vertiefende Kenntnisse über Organisationen 

an der disziplinären Schnittstelle von Soziologie, Politik- und Verwal  
tungswissenschaft

- bietet weiterführenden Einblick in die Denkweisen der Organisationsso
ziologie und anhand dieser in die Wirkungsweise von Organisationen.

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit
- Theorien historisch einzuordnen und kritisch zu reflektieren,
- vorliegende Studien auf ihren theoretischen Gehalt hin zu analysieren, 

kritisch zu bewerten und auf historische und aktuelle organisationsbezo
gene Fragestellungen und empirischen Studien anzuwenden.
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Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, ca. 15 Seiten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15 Minuten)
2) 1 Protokoll (ca. 
2 Seiten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15 Minuten)
2) 1 Protokoll (ca. 
2 Seiten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MWMSOZ52: Organisation und Gesellschaft
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls ist das Verhältnis von Organisation und Gesellschaft. Es 
geht zum einen um Gegenstandsbezogene Problemstellungen zu Organisa      
tionen in der modernen Gesellschaft und zum anderen um methodische Her
angehensweise an konkrete empirische Fragestellungen. Thematisch geht es 
um verschiedene Verwaltungs- und Organisationstypen, wie etwa öffentliche 
Verwaltungen, Institutionen der Bildung und Erziehung, militärische Organi
sationen, Parteien, Sportvereine, NGOs oder auch internationale Organisatio
nen im Zentrum.
Der Fokus richtet sich dabei auf die Analyse der unterschiedlichen Handlungs
weisen in Organisationen im Zusammenhang mit deren Auswirkungen auf die 
Gesellschaft, etwa für die Entwicklung sozialer Gleichheit oder Ungleichheit, 
gesellschaftlicher Integration oder Desintegration. Reflektiert werden theore
tische Zugänge, methodische Herangehensweisen und empirische Studien.
Die Studierenden
- erwerben vertiefendes Wissen über spezifische Typen von Organisatio

nen, Probleme des Handelns in Organisationen und das Wechselverhält
nis von Individuum, Organisation und Gesellschaft

- können empirische Studien analysieren und kritisch bewerten sowie ei
genständig empirische Forschungsdesigns entwickeln

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, ca. 15 Seiten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -
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Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie

MWMSOZ61: Sozialstrukturen moderner Gesellschaften
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt des Moduls sind klassische und neuere Theorien und Modelle der Sozi
alstrukturanalyse und ihre theoretische wie empirische Anwendung auf sozia
le Prozesse, Strukturen und Struktureinheiten in verschiedenen Gesellschaf
ten.

Das Modul
- vermittelt Kenntnisse über klassische und aktuelle Konzepte, Begriffe und 

Modelle, mit denen soziale Strukturen und soziale Differenzierungen ab
gebildet werden

- vermittelt methodische Kenntnisse darüber, wie soziale Strukturen, Di
mensionen und soziale Differenzierungen analysiert und empirisch erkun
det werden

- behandelt Sozialstrukturen im nationalen Kontext und im Gesellschafts
vergleich aus konzeptioneller und empirischer Perspektive

- behandelt sozialen Wandel, Umbrüche und soziale Stabilität aus sozial
struktureller Sicht

- betrachtet sozialstrukturelle Entwicklungen auf der Makro, Meso- und 
Mikroebene

Die Studierenden
- verfügen über ein vertieftes Verständnis von sozialen Strukturen im Ge

sellschafts- und im Zeitvergleich;
- können verschiedene Konzepte und Modelle zur Analyse sozialer Struk

turen selbständig auf nationale und internationale Prozesse anwenden;
- sind befähigt, soziale Strukturen resp. soziale Gruppierungen in Gesell

schaftsgefügen eigenständig zu analysieren;
- sind befähigt, soziale Strukturen resp. soziale Gruppierungen ausgewähl

ter Gesellschaften zu vergleichen;
- sind in der Lage, gesellschaftliche und biographische Prozesse aus der 

Perspektive sozialer Strukturierung zu erfassen.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 15 Seiten
Mündliche Prüfung, ca. 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)
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Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
20-30 Minuten)
2) 1 Protokoll (ca. 
2 Seiten)
3) 1 Thesenpapier 
oder diskussions
vorbereitende Fra
gen (ca. 2 Seiten)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
20-30 Minuten)
2) 1 Protokoll (ca. 
2 Seiten)
3) 1 Thesenpapier 
oder diskussions
vorbereitende Fra
gen (ca. 2 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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MWMSOZ62: Soziale Differenzierung, soziale Ungleichheit und Inte
gration

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Den Inhalt des Moduls bilden theoretische Erkenntnisse und Modelle zur Ana
lyse sozialer Differenzierungen resp. sozialer Ungleichheiten sowie sozialer 
Integration sowie ihre empirische Anwendung. Es geht zum einen um die so
ziologische Reflexion über moderne Prozesse und Formen sozialer Ungleich
heit sowie (Nicht-)Teilhabe. Zum anderen geht es um konkrete empirische 
Erscheinungsformen von sozialer Differenzierung, Ungleichheit und Inklusi
on bspw. im Bildungs-, Erwerbsarbeits- oder Einkommensbereich, im räum
lichen oder Gesundheitsbereich und ihre soziologische Analyse.

Das Modul
- vermittelt Kenntnisse über soziale Ungleichheiten in verschiedenen Ge

sellschaften und in verschiedenen Teilbereichen wie Bildung, Beruf, Ein
kommen etc.

- vermittelt Kenntnisse über soziale Ungleichheiten zwischen gesellschaft
lichen Gruppierungen nach Geschlecht, Ethnie, Region, Alter, Gesund
heit etc.

- vermittelt theoretische Zugänge zur Analyse von sozialer Integration und 
Teilhabe

- vermittelt Methoden zur Analyse sozialer Differenzen resp. Ungleichhei
ten und sozialer Integration

Die Studierenden
- erwerben die Fähigkeit, soziale Ungleichheiten im Gesellschafts- und im 

Zeitvergleich zu erkennen und zu bewerten
- können verschiedene Ansätze und Konzepte zur Analyse sozialer Un       

gleichheiten selbständig auf nationale und globale Prozesse anwenden
- sind befähigt, ausgewählte Strukturen, Dimensionen, Ursachen und Aus

wirkungen sozialer Ungleichheit und sozialer Integration eigenständig zu 
definieren und zu analysieren

- sind in der Lage, gesellschaftliche und biographische Prozesse aus der 
Perspektive sozialer Ungleichheit und sozialer Integration zu erfassen

- können soziale und politische Prozesse aus der Ungleichheitsperspektive 
analysieren

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Hausarbeit, ca. 15 Seiten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas
sung zur Modul
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)
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Seminar 1 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 1) 1 Referat (ca. 
15-20 Minuten)
2) 1 Forschungs
exposé oder 1 Pro
tokoll (ca. 2 Sei
ten)
3) 1 Thesenpapier 
oder 1 schriftli
che Diskussions
zusammenfassung 
(ca. 2 Seite)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Soziologie
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